Schlussbericht zu „Agrarsysteme der Zukunft: NOcsPS – Landwirtschaft 4.0 ohne chemisch-synthetischen Pflanzenschutz, Teilprojekt B“ (Förderkennzeichen: 031B0731B)

Teil I: Kurze Darstellung 

1. Aufgabenstellung 
Die Verbreitung eines Landbausystems entscheidet sich auf Basis eines komplexen Wechselspiels aus gesellschaftlicher Meinungsbildung, politischer Steuerung und marktlicher Akzeptanz. Die langfristige erfolgreiche Etablierung eines Landbausystems ist nur möglich, wenn dieses von Landwirten akzeptiert wird, wenn Vertrauen bei zentralen Stakeholdern und Akteuren der Food Chain besteht und eine Zahlungsbereitschaft bei Verbrauchern generiert werden kann. Erkenntnisse zu diesen Aspekten sind im Zuge der Entwicklung bzw. im Vorfeld der Etablierung eines neuen Agrarsystems wesentlich. Vor diesem Hintergrund ist das Anliegen des Teilprojektes B zu untersuchen, wie das NOcsPS-Anbausystem aus der Perspektive der Gesellschaft (bzw. der Konsumenten) sowie der Akteure der Food Chain und zentraler Stakeholder bewertet wird. 

2. Voraussetzungen, unter denen der FE-Auftrag durchgeführt wurde
Das Teilprojekt B wurde vom Lehrstuhl für Marketing für Lebensmittel und Agrarprodukte des Departments für Agrarökonomie und Rurale Entwicklung der Universität Göttingen unter Leitung von Herrn Prof. Dr. Achim Spiller durchgeführt. Am Lehrstuhl bestehen langjährige und umfassende Erfahrungen und Kompetenzen im Bereich der Untersuchung der Perspektive der Gesellschaft/der Konsumenten, von Akteuren der Land- und Ernährungswirtschaft sowie von Stakeholdern in Bezug auf verschiedene ernährungs- und agrarspezifische Themenfelder. Unterschiedliche wissenschaftliche (Verbund-)Projekte wurden in diesem Zusammenhang vom Lehrstuhl für Marketing für Lebensmittel und Agrarprodukte bereits durchgeführt.

3. Planung und Ablauf des Antrages
· Das VP 19 (“Akzeptanz von NOcsPS aus der Perspektive der Gesellschaft und der Food Chain”) wurde im Zeitraum vom 1.10.2019 bis 30.9.2022 durchgeführt. Im Rahmen des VP 19 wurden verschiedene Einzelstudien durchgeführt. Die Gesamtheit der Arbeitsaufgaben wurden in sechs Arbeitspakete gegliedert, deren zeitlicher Umfang im Vorfeld festgelegt wurde. Jedes der Arbeitspakete wurde mit Erreichen eines zuvor festgelegten Meilensteins (Milestone M1 bis M6) zu einem definierten Zeitpunkt innerhalb der Projektlaufzeit abgeschlossen. 
· Das VP 27 (“Sonderkulturen aus dem NOcsPS-Anbausystem aus der Perspektive der Verbraucher”) wurde im Zeitraum vom 1.10.2022 bis 31.1.2023 durchgeführt. Die im Rahmen des VP 27 zu bewältigenden Arbeitsaufgaben wurden in zwei Arbeitspakete gegliedert. Auch in VP 27 wurde jedes Arbeitspaket mit dem Erreichen eines zuvor festgelegten Meilensteins (Milestone M1 bis M2) innerhalb der Projektlaufzeit abgeschlossen.

4. Wissenschaftlichem und technischem Stand, an den angeknüpft wurde, insbesondere 
4.1 Angabe bekannter Konstruktionen, Verfahren und Schutzrechte, die für die Durchführung des FE-Auftrags benutzt wurden
---- Keine ----

4.2 Angabe der verwendeten Fachliteratur sowie der benutzen Informations- und Dokumentationsdienste
· Im Rahmen des Teilprojektes wurden verschiedene Forschungsmethoden eingesetzt. Hierzu vorliegende Fachliteratur wurde über die Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen recherchiert und ausgeliehen: 
· Fragebögen (Online-Befragung) (Mummendey & Grau, 2014; Döring, 2023; Kuckartz et al., 2012)
· Leitfadengestützte Interviews mit Experten (Bogner et al., 2014; Renner & Jacob, 2020)
· Medienanalyse (Mikos & Wegener, 2017)
· Stakeholderanalyse (Krips, 2017)
· Zur Recherche der wissenschaftlichen Fachliteratur zu den betrachteten Themenkomplexen (z.B. Verbraucherwahrnehmung von Pestiziden, Zahlungsbereitschaft) wurden verschiedene Datenbanken genutzt. Neben allgemeinen Datenbanken (z.B. Google Scholar, Web of Science) wurden auch fachspezifische Datenbanken (z.B. AgEcon Search) verwendet. Basierend auf den Literaturrecherchen wurden die relevanten Publikationen in wissenschaftlichen Zeitschriften identifiziert und für das Projekt genutzt.
· Für die Medienanalyse wurde die Online-Datenbank LexisNexis genutzt.
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5. Zusammenarbeit mit anderen Stellen
· Im Rahmen des Teilprojektes wurde mit einem kommerziellen Anbieter eines Verbraucherpanels zusammengearbeitet. Über den Panelanbieter wurden die Verbraucher für die Online-Befragungen rekrutiert.
· Es erfolgte zudem ein enger Austausch mit dem Fachgebiet für Landwirtschaftliche Betriebslehre der Universität Hohenheim als Koordinator des NOcsPS-Verbundprojektes.

